
Beitrittserklärung

Ich möchte den Verein „Ärztinnen und Ärzte für individuel-
le Impfentscheidung“ e.V.

	˳ als Vollmitglied (Jahresbeitrag mind. 125 €)

	˳ als Fördermitglied (Jahresbeitrag mind. 40 €)

unterstützen.

Titel, Vorname, Name:	 .............................................................

Straße, Hausnr.:	 ............................................................................

PLZ, Ort		 ............................................................................

Ich arbeite	  niedergelassen	  in einer Klinik

	  sonstiges

Fachrichtung:		 ............................................................................

Mein Jahresbeitrag:	 .............................................................

Ich bin damit einverstanden, dass mein Beitrag per 
Bankeinzug erhoben wird und erteile die entsprechende 	
Einzugsermächtigung:

Kontoinhaber:		  .............................................................

IBAN:	 ...................................................................................

BIC:	 ...................................................................................

Datum:		  ............................................................................

Unterschrift:	 ...................................................................................

	˳ Bitte nehmen Sie meine E-Mail-Adresse in Ihren 	
Newsletter-Verteiler auf:

..........................................................................................................

Unser Wissen
für Ihre Entscheidung.

Kontakt:
Ärztinnen und Ärzte für 
individuelle Impfentscheidung e.V.

Gneisenaustraße 42
10961 Berlin

info@individuelle-impfentscheidung.de
www.individuelle-Impfentscheidung.de



Impfen
Unser Wissen
für Ihre Entscheidung



Impfungen und Impfempfehlungen:  
Für eine sachliche Debatte

Immer wieder wird im Gesundheitswesen, aber auch 
in der Gesellschaft eine intensive Debatte um die 
Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit von Impfungen 
geführt. 
Bedauerlicherweise ist diese Debatte häufig selbst 
innerhalb der Ärzteschaft nicht frei von Vorurteilen.

Informationen, die auf unabhängigen wissenschaft-
lichen Untersuchungen beruhen, sind kaum vorhan-
den. Es ist unser Anliegen, die in der Öffentlichkeit 
emotional geführte Diskussion zu versachlichen.

Wir stehen für einen differenzierten Umgang mit 
Impfungen: Wir betrachten Impfungen als einen Be-
standteil ärztlicher Vorsorge, wollen aber auch die 
problematischen Aspekte von Impfungen beleuchtet 
wissen.

Impfungen: differenzierte Betrachtung

Als präventive, am Gesunden vorgenommene Maß-
nahmen müssen Impfungen besonders hohen Sicher-
heitsansprüchen genügen. Es ist in jedem Einzelfall 
abzuwägen zwischen den Risiken der jeweiligen 
Erkrankung und dem -individuell nicht vorausseh-
baren- Risiko durch die Impfung. 
Dies gilt insbesondere auch für Kinder und Säuglinge 
hinsichtlich ihrer immunologischen und neurologi-
schen Reifung. 

Eine qualifizierte Entscheidung erfordert umfassende 
Kenntnis der kurz-, mittel- und langfristigen Auswir-
kungen von Impfstoffen und Impfprogrammen. 
Mit Sorge beobachten wir, dass viele Studien über 
die Impfstoffsicherheit von Impfstoffherstellern 
(mit)veröffentlicht werden. 
Untersuchungen über langfristige Impfauswirkungen 
und die Nachhaltigkeit von Impfprogrammen fehlen 
weiterhin fast vollständig. 
Aber nur unabhängige, nicht von Interessen geleitete 
Forschung kann gute Entscheidungen ermöglichen.

Unterstützen Sie uns!

Wenn Ihnen der Erhalt einer freien Impfentschei-
dung ebenso wichtig ist, freuen wir uns über Ihre 
Unterstützung, etwa in Form einer Mitgliedschaft 
oder durch inhaltliche Beiträge zur Diskussion. 
Werden Sie Mitglied (nur Ärztinnen und Ärzte) oder 
Fördermitglied (alle) und weisen Sie interessierte 
Kolleginnen und Kollegen auf unsere Arbeit hin!

Die Mitgliedsbeiträge bilden eine unabhängige 
Basis für die Finanzierung unserer Informations-
arbeit. 
Der Jahresbeitrag beträgt für Ärztinnen und Ärzte 
mind. 125 €, für Fördermitglieder mind. 40 €.

Einen Mitgliedsantrag finden Sie 
umseitig. Gern können Sie ihn uns per 
Post zusenden oder auch über unsere 
Webseite einen Antrag stellen.

Aktuelle Informationen, Hintergründe zum 
Nachlesen, wichtige Downloads, eine Arzt-Suche 
und ein Forum für Mitglieder: dies und noch mehr 
finden Sie auf unserer Webseite

www.individuelle-impfentscheidung.de

Was wir tun

•	 Wir setzen uns für den Erhalt einer freien  
Impfentscheidung ein.

•	 Wir unterstützen ärztliche Kolleginnen und Kollegen 
darin, ihre Patientinnen und Patienten in Impffragen 
kompetent, unabhängig und ergebnisoffen zu  
beraten.

•	 Wir möchten Eltern und Patientinnen und Patienten 
durch Information zu einer verantwortungsvollen, 
individuellen Impfentscheidung ermutigen.

•	 Wir initiieren und unterstützen unabhängige Unter-
suchungen zu den langfristigen Auswirkungen und 
den immunologischen Folgen von Impfungen.

•	 Wir ermöglichen einen Austausch zwischen unseren 
Mitgliedern per E-Mail und in unserem Forum.

•	 Wir pflegen Kontakte zu politischen Gremien und 
Entscheidungsträgern, um unsere Positionen zu  
erläutern.

Der Verein

Unser Verein wurde 2006 gegründet und soll 
als Diskussionsforum dienen, Argumentations-
hilfen bieten und ausgewogene Stellungnahmen 
erarbeiten. Grundlage hierfür sind ein kritisch-
differenzierender Umgang mit Impfungen und 
die Berücksichtigung allgemein gesundheits-
fördernder Maßnahmen. 
Fehlinformation der Öffentlichkeit lehnen wir 
ebenso ab wie jegliche Art von Impfpflicht.

Der Verein wendet sich an Ärztinnen und Ärzte 
sowie an alle am Thema Interessierten und an 
die allgemeine Öffentlichkeit.
 
Mehr über unsere Arbeit erfahren Sie unter

www.individuelle-impfentscheidung.de


